
Gemeindevertretung Grambow
Der Bürgermeister

PROTOKOLL
Sitzung der Gemeindevertretung Grambow

Sitzungstermin:

Sitzungsbeginn:

Sitzungsende:

Ort, Raum:

Dienstag, 24.02.2026

18:00 Uhr

19:45 Uhr

Gemeindehaus Schwennenz

Anwesende:
Herr Mirko Ehmke

Herr Thomas Reim

Herr Harald Röhm
Herr Emanuel Reim

Frau Gabriele Mau

Frau Judith Bagemühl
Frau Petra Hafenstein

Herr Stefan Maasch

Frau Gundula Mietzner

Gäste:
6 Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr

Schriftführuna:
Frau Tina Lüdtke

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung

3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sit-
zung der Gemeindevertretung

4 Bekanntgabe der im nicht öffentlich Teil gefassten Beschlüsse

5 Bericht und Informationen des Bürgermeisters

6 Einwohnerfragestunde
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7 Bestätigung der Wahlen des Gemeindewehrführers und dessen Stellvertreter der Frei-
willigen Feuerwehr Grambow-Ladenthin
Vorlage: BV/09-2026-702

8 Anpassung der Aufwandsentschädigung für die ehrenamtlich Tätigen der Freiwilligen
Feuerwehren und der Pflichtfeuerwehren in Mecklenburg-Vorpommern
Vorlage: BV/09-2026-704

9 Beschluss zur Festlegung der Wahlbereiche, Wahlbezirke und Wahlräume für die
Landtagswahl 2026
Vorlage: BV/09-2026-707

10 Vergabeverfahren
Planungsleistungen zum Ausbau des Radweges Neu Grambow - Koscino
Vorlage: BV/09-2026-703

11 Vergabeverfahren
Beschaffung Kehrbesen für den Kommunaltraktor
Vorlage: BV/09-2026-708

12 Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreter

Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, der An-
Wesenheit und der Beschlussfähigkeit

Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden (inklusive 6 Kameraden der Feuerwehr) und
stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit neun Gemeinde-
Vertretern (inklusive Bürgermeister) fest.

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Es gibt keine Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung. Die Tagesordnung wird zur
Abstimmung gestellt.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen
Sitzung der Gemeindevertretung

Der öffentliche Teil der Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 02.12.2025 wird besprochen.
Es gibt keine Änderungen oder Ergänzungen. Es erfolgt die Abstimmung.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 0
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zu 4 Bekanntgabe der im nicht öffentlich Teil gefassten Beschlüsse

Erhöhung des Stundenlohnes für den Gemeindearbeiter (Vorarbeiter) zum 01.01.2026

Es wurde auf der Sitzung am 02.12.2025 ein Beschluss im nicht öffentlichen Teil gefasst.
BV/09-2025-700

Es wurde einstimmig beschlossen.

zu 5 Bericht und Informationen des Bürgermeisters

Bericht für das Jahr 2025
Grünbereich und Gemeindearbeiter:

> Die Grünanlagen in den fünf Dörfern wurden ordentlich gepflegt.
> Die Gemeinde hatte teilweise Bundesfreiwillige und Mitarbeiter der OAS beschäftigt.
> An den gemeindeeignen Gebäuden wurden notwendige Reparatur- und Instandhat-

tungsmaßnahmen ausgeführt.
> Im Rahmen der Möglichkeiten wurde die Straßenbeleuchtung repariert und der Ver-

kehrssicherungsschnitt an Bäumen durchgeführt.
> Die Vor- und Nachbereitung sowie die Durchführung der Feste wurden unterstützt.
> Die Kleidercontainer stehen nicht mehr zur Verfügung.

Freiwillige Feuerwehr:
> Der Fahrzeugbestand ist unverändert.
> Die Beantragung eines HLF10 wurde erneut aktualisiert. Nun wird auf eine Zusage

für die Förderung gewartet. Die Mittel sind im Haushalt 2025/2026 eingestellt.
> Zurzeit hat die Freiwillige Feuerwehr 87 Mitglieder, 44 davon sind Einsatzkräfte.
> Die Feuerwehr nahm am Amtsfeuerwehrtag in Rossow teil.
> Die Ausbildung bei der Freiwilligen Feuerwehr und der Jugend- und Kinderfeuerwehr

findet regelmäßig statt.
> Es gab 16 Einsätze, davon waren 9 Brandeinsätze und 7 technische Hilfeleistungen.
> Die Reparatur der Pumpe des Löschbrunnens in Schwennenz erfolgte.

Baumaßnahmen:
> Der Wegebau des Wiesenweg in Schwennenz ist erfolgt.
> Der Ländliche Wegebau von Ladenthin in Richtung Pomellen wurde durchgeführt.
> Die Turnhallenwand zum Sanitärtrakt wurde saniert, teils mit Eigenleistung des LSV.
> Die Fördermittelzusage für das Gerätehaus wird erwartet. Die Mittel sind im Haushalt

2025/2026 eingestellt.
> Eine neue Bestuhlung in der Trauerhalle Grambow ist erfolgt.
> Der Baubeginn des Windparks Schwennenz war im Sommer.

Allgemeines:
> Die Bundestagswahl im Februar fand in 2 Wahllokalen statt.
> Erstmals wurde ein Doppelhaushalt aufgestellt.
> Es fand eine Geschäftseröffnung von Motorrad-Meister Milz in der ehemaligen Gast-

stätte in Schwennenz statt.
> Die 30-Zone in Ladenthin wurde genehmigt. Die Schilder werden jetzt aufgestellt,

aber die Entscheidung zur Tonnenbegrenzung fehlt noch.
> Der Grundpreis für Abwasser wurde auf der Verbandsversammlung des Trink- und

Abwasserzweckverbandes deutlich angehoben.

> Eine Umrüstung auf Flüssiggas der Wohnblöcke 1,3,5,7,9 und 15 in Grambow er-
folgte durch die LWVG.

> Die Zusammenarbeit zwischen den Vereinen und der Gemeinde läuft weiterhin gut.
> Es gab wieder jährlich stattfindende Feste und Aktivitäten. Der Höhepunkt war die

725-Jahrfeier in Schwennenz am 28 Juni.
> Es gab eine Nikolausfeier am 06.12. mit Begrüßungsgeld für 1 Kind.
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Die Einwohnerzahlen am 01.02.2026 lauten wie folgt:

Gesamteinwohner: 819, davon 206 ausländische Einwohner = 25 %

Grambow:
Schwennenz:
Neu-Grambow:
Ladenthin:
Sonnenberg:

374 Einwohner
135 Einwohner
122 Einwohner
116 Einwohner
72 Einwohner

Informationen vom Bürgermeister aktuell
> Am 31.01. waren Neuwahlen bei der Feuerwehr. Neuer und alter Wehrführer ist

Thomas Völker und der neue Stellvertreter ist Emanuel Reim. Die Amtszeit beträgt 6
Jahre.

> Für die Landtagswahl am 20.09.2026 ist nur 1 Wahllokal vorgesehen (Feuerwehr-
haus Grambow)

> Die 7,5 t - Begrenzung für Ladenthin ist genehmigt und liegt aus.
> Der neue Rasentraktor ist eingetroffen.
> Die Gemeinde ist seit Sommer Eigentümer des Grundstückes der Villa Krüger in

Grambow an der ehemaligen Mühle. Die Aufräumarbeiten durch die Gemeindearbei-
ter laufen.

> Es fand eine Einwohnerversammlung zu Wind- und Solarparks im Gemeindegebiet
statt.

> Am 09.03. ist ein Vororttermin zum Ausbau des Weges zum Waschpol vorgesehen.
> Das CPO-Fest findet dieses Jahr am 02.05. in Casekow statt.
> Am 20.06. findet ein kleines Fest zu 90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Ladenthin statt.

zu 6 Einwohnerfragestunde

Es sind keine Anwohner anwesend.

zu 7 Bestätigung der Wahlen des Gemeindewehrführers und dessen Stellvertreter der
Freiwilligen Feuerwehr Grambow-Ladenthin
Vorlage: BV/09-2026-702

Sachverhalt:

Am 31.01.2026 fanden in der Freiwilligen Feuerwehr Grambow-Ladenthin die Wahlen des
Gemeindewehrführers und dessen Stellvertreter statt.

Durch die aktiven Kameraden wurden folgende Wahlvorschläge an den Bürgermeister einge-
reicht:

Kamerad Thomas Völker
Kamerad Emanuel Reim

Gemeindewehrführer
Stellv. Gemeindewehrführer.

Die Wahlvorschläge wurden geprüft.
Kamerad Völker hat die erforderlichen Ausbildungen entsprechend der Verordnung über die
Laufbahnen, die Dienstgrade und die Ausbildung für Freiwillige Feuerwehren, Pflicht- und
Werkfeuerwehren in M-V vom 10. Mai 2019 bis zum Leiter einer Feuerwehr abgeschlossen.
Kamerad Reim hat die Ausbildung bis zum Gruppenführer abgeschlossen und muss den
Lehrgang zum Leiter einer Feuerwehr innerhalb von 2 Jahren nachholen. Hierzu hat er ent-
sprechend eine Verpflichtungserklärung abgegeben.

Die Kameraden Völker und Reim wurden durch die anwesenden Kameraden mit einer zwei
Drittel Mehrheit gewählt. Die Bestätigung durch die Gemeindevertretung ist erforderlich.
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Finanzielle Auswi rkungen:
Entsprechend der Verordnung über Aufwands- und Verdienstausfallentschädigungen für die
ehrenamtlich Tätigen der Freiwilligen Feuerwehren und der Pflichtfeuerwehren in Mecklen-
bürg- Vorpommern vom 11 . Dezember 2023 erhalten der Gemeindewehrführer und dessen
Stellvertreter laut §1 eine Aufwandsentschädigung.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung Grambow bestätigt auf ihrer heutigen Sitzung die Wahlen des Ge-
meindewehrführers und dessen Stellvertreters der Freiwilligen Feuerwehr Grambow-Ladent-
hin vom 31.01.2026.

Kamerad Thomas Völker
Kamerad Emanuel Reim

Gemeindewehrführer
Stellv. Gemeindewehrführer.

Lt. § 12 des Brandschutzgesetzes Mecklenburg-Vorpommern werden der Gemeindewehr-
führer und sein Stellvertreter zu Ehrenbeamten ernannt.

Abstimmungseraebnis:
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Nach der Beschlussfassung vereidigt der Bürgermeister den Wehrführer und den stellv.
Wehrführer, er überreicht die Urkunden an die beiden Kameraden und anschließend wurden
die Jugendwarte, Gruppenführer und Zugführer berufen.

zu 8 Anpassung der Aufwandsentschädigung für die ehrenamtlich Tätigen der Freiwilli-
gen Feuerwehren und der Pflichtfeuerwehren in Mecklenburg-Vorpommern
Vorlage: BV/09-2026-704

Sachverhalt:
Am 31.01.2026 fanden in der Freiwilligen Feuerwehr Grambow-Ladenthin die Wahlen des
Gemeindewehrführers und dessen Stellvertreter statt. Weiterhin fanden auch die regelmäßi-
gen Wahlen für den Vorstand statt und es erfolgte eine Anpassung der Satzung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Grambow.
Für die beiden Feuerwehrstandorte entfallen die separaten Funktionen der Standortgruppen-
führer Ladenthin und Grambow. Dafür wurde die Jugendarbeit breiter aufgestellt. Weitere
Funktionen sind von den Änderungen nicht betroffen.

Der Gemeindewehrführer der FF Grambow-Ladenthin hat dem Bürgermeister einen neuen
Vorschlag zur Anpassung der Entschädigungen eingereicht.

Funktion Bisherige Aufwandsentschä-
digung

Neue
Aufwandsentschädigung

Jugendwart 80,00€ 100,00€
Jugendwart
(Abt. Kinderfeuerwehr)

80,00€ 100,00€

Stellv. Jugendwart: Vorher nicht besetzt. 50,00€

Finanzielle Auswirkungen:
Mit Beschluss vom 23.04.2024 wurde seitens der Gemeinde Grambow die Aufwandsent-
Schädigung für die funktionstragenden Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr angepasst.
Aktuell werden dafür 7.920,00€ im Jahr auf der Haushaltsstelle 1.2.6.05.50190000 bereitge-
stellt.
Mit der o.g. Anpassung und durch den Wegfall von zwei Funktionen werden nur noch
7.800,00€ benötigt.

Diskussion:
Keine.

Sl/09-09-2026-68 Seite: 5/9



Beschluss:

Die Gemeindevertretung Grambow beschließt die Anpassung der Aufwandsentschädigun-
gen der Funktionstragenden der FF Grambow-Ladenthin rückwirkend zum 01.02.2026 wie
folgt:

Jugendwart
Jugendwart (Abt. Kinderfeuerwehr)
Stellv. Jugendwart:

Abstimmungsergebnis:
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 0

100,00€/monatlich
100,00€/monatlich
50,00€/ monatlich.

zu 9 Beschluss zur Festlegung der Wahlbereiche, Wahlbezirke und Wahlräume für die
Landtagswahl 2026
Vorlage: BV/09-2026-707

Sachverhalt:

§ 61 Landes- und Kommunatwahlgesetz M-V
(2) Wahlgebiete mit einer Einwohnerzahl von bis zu 25.000 können in mehrere Wahlbereiche
eingeteilt werden. Alle übrigen Wahlgebiete sind in mehrere Wahlbereiche einzuteilen.
(3) Über Zahl und Abgrenzung der Wahlbereiche entscheidet die Vertretung.
(4) Jeder Wahlbereich bildet zur Stimmabgabe mindestens einen Wahlbezirk.

Diskussion:

Der Wahlraum wird zur Feuerwehr Grambow, Dorfstraße 13 geändert.
Herr Völker regt an, eine mobile Rampe anzubringen (Barrierefreiheit).

Die Kameraden verlassen die Sitzung.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung Grambow legt für die Landtagswahl am 20.09.2026 den Wahlbe-
reich, die Wahlbezirke und die Nutzung folgender Wahlräume fest:

Gemeinde Grambow

Wahlraum: WBZ 1

-1 Wahlbereich
-1 Wahlbezirk

Feuerwehr Grambow
Dorfstraße 13
17322Grambow

(Bezeichnung)
(Straße)
(Ort)

Abstimmungsergebnis nach Änderynfli
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 10 Vergabeverfahren
Planungsleistungen zum Ausbau des Radweges Neu Grambow - Koscino
Vorlage: BV/09-2026-703

Sachverhalt:

Die Gemeinde Grambow möchte die Radwegverbindung zwischen Neu Grambow und dem
polnischen Koscino neu erschließen.
Derzeit besteht die Wegeführung größtenteils aus unbefestigtem Feldweg und nur an einigen
Stellen aus Kopfsteinpflasterung. Die gesamte Strecke soll in einem deutsch-polnischen
Radwegprojekt neu hergestellt werden.
Die Gemeinde ist momentan nicht der Eigentümer über die geplante Wegstrecke,
die Grundstücksverhältnisse müssen vor Beginn der Maßnahme noch geklärt werden. Über
das Flurneuordnungsverfahren werden diese Angelegenheiten geklärt.
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Zur Durchführung des Bauvorhabens wird ein Planungsbüro für Verkehrsanlagen benötigt.
Im Vergabeverfahren müssen drei Firmen zur Angebotsabgabe angeschrieben werden, der
wirtschaftlichste Bieter erhält den Zuschlag zum Auftrag.
Die Beauftragung der Leistungsphasen erfolgt stufenweise, zur Förderantragstellung werden
die Leistungsphasen 1 bis 4 benötigt.
Die Leistungsphasen 5 bis 9 werden nach Fördermittelzusage beauftragt.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Gesamtmaßnahme der Radwegverbindung (Bau- + Planungskosten) soll über eine För-
derung aus dem Interreg 6a Programm der Kommunalgemeinschaft Pomerania finanziert
werden, die Antragstellung erfolgt so kurzfristig wie möglich. Die Förderquote liegt bei 80 %,
die Gemeinde muss 20 % als Eigenanteil aufbringen.
Im Haushaltsjahr 2026 sind bisher keine Finanzmittel für diese Maßnahme eingestellt. Zur
Finanzierung der Planungskosten muss eine Deckungsquelle herangezogen werden, in der
Haushaltsstelle 5.4.1.00/2508 - Umrüstung Straßenbeleuchtung Ladenthin sind 60.000 €
eingeplant.

Diskussion:

Die Anwesenden bitten bei der Planung zu beachten, dass der Weg als ländlicher Weg nutz-
bar ist, also für Landmaschinen und PKW; Lkw sind nicht gewünscht.
Der Weg soll grenzüberschreitend nur touristisch genutzt werden.

Beschluss:
Gemäß § 22 Abs. 4a KV M-V beschließt die Gemeindevertretung Grambow auf der heutigen
Sitzung das Vergabeverfahren für die Verkehrsanlagenplanung zum Radweg Neu Grambow
- Koscino durchzuführen. Der wirtschaftlichste Bieter erhält den Zuschlag. Die Beauftragung
erfolgt stufenweise, vorbehaltlich der Klärung der Grundstückverhältnisse.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 11 Vergabeverfahren
Beschaffung Kehrbesen für den Kommunaltraktor
Vorlage: BV/09-2026-708

Sachverhalt:
Die Gemeinde Grambow will für den Kommunaltraktor einen Kehrbesen beschaffen.
Mit dem Kehrbesen können Reinigungsarbeiten im Bereich der Gemeindestraßen und Geh-
wege ausgeführt werden.

Der Kehrbesen soll eine Arbeitsbreite von ca. 1,80 m haben und kann nach links und rechts
geschwenkt werden. Die Kehrbürsten haben einen Durchmesser von ca.
52,0 cm. Das Gerät besitzt eine Sammelwanne um anfallenden Schmutz aufzunehmen.

Im Vergabeverfahren muss eine Markterkundung durchgeführt werden, der wirtschaftlichste
Bieter erhält den Zuschlag zum Auftrag.

Die Kosten für den Kehrbesen werden auf ca. 3.500 € bis 4.000 € geschätzt.

Finanzielle Auswirkungen:
Zur Finanzierung hat die Gemeinde Grambow 4.000 € in der htaushaltsstelle
5.4.1.00/2006.7856000 zur Verfügung.

Diskussion:
Die Gemeindevertretung ist sich einig, dass keine Sammelwanne von Nöten ist.
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Beschluss:

Gemäß § 22 Abs. 4a KV M-V beschließt die Gemeindevertretung Grambow auf der heutigen
Sitzung das Vergabeverfahren für die Beschaffung des Kehrbesens durchzuführen. Der wirt-
schaftlichste Bieter erhält den Zuschlag.

Abstimmunaseraebnis:
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 12 Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreter

Frau Mau fragt:
> Kann der Winterdienst bei dem Radweg von Neu-Grambow nach Grambow nicht von

den Gemeindearbeitern durchgeführt werden.
> Der Weg wird von den Einwohnern genutzt, um zum Bahnhof zu gelangen.

Herr Ehmke antwortet:
> Außerorts sind die Gemeindearbeiter dafür nicht zuständig.

Frau Mau drückt ihr Unverständnis aus,
> die Gemeindearbeiter fahren die Strecke sowieso für den Winterdienst in den Orten
> es gab viel Glatteis in den letzten Wochen, gestreut wurde durch die Gemeindearbei-

ter
Frau Mietzner fragt:

> Was ist mit dem Weg vom Bahnhof zum Bahnübergang?
Herr Ehmke antwortet:

> Wie innerorts die Sachlage ist, ist ihm nicht bekannt.
Die Anwesenden bitten um Klärung ggf. das Gespräch mit der Straßenmeisterei
zu suchen.
•» verantw. OA

Anmerkung Protokollantin: Nach Rücksprache mit Frau Timm folgt eine Übersicht zu
den Zuständigkeiten It. der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Grambow:

Für die Geh- und Radwege innerorts an den Bundesstraßen, Landesstraßen bzw.
Kreisstraßen ist die Gemeinde bzw. der jeweilige Anlieger zuständig.

Für die straßenbegleitenden Radwege außerorts an den Bundesstraßen, Landesstra-
ßen und Kreisstraße ist das Straßenbauamt Neustrelitz, auch Neu-Grambow nach
Grambow, zuständig.

Herr Ehmke erklärt:
> In der nächsten Hauptausschusssitzung folgt die Auswertung zum Winterdienst im

Allgemeinen.
Frau Mau regt an:

> In dem Bereich der Mühle könnten die Garagen abgerissen werden.
> Dies würde die Problematik des Müllabladens evtl. verhindern.

Herr Ehmke teilt mit:
> Es war heute ein Vor-Ort-Termin mit dem Landkreis zur Abstimmung.

Herr E. Reim sagt:
> Er hat gehört, dass die Summen für Ausschreibungen geändert wurden.
> Er fragt, ob dies nur für das Land gilt oder ob das die Gemeinden auch betrifft.
> verantw. BA

Anmerkung Protokollantin: Es erfolgte eine Rücksprache mit Herrn Mißling. Die
Ausschreib ungssummen wurden ebenfalls für die Gemeinden geändert und
gelten rückwirkend ab Anfang März.

> Was ist mit dem baufälligem Haus im Schwennenzer Damm 31, wie kann weiter ver-
fahren werden?
verantw. Liegenschaften
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Der Bürgermeister beendet den öffentlichen Teil der Sitzung.

Frau Tina Lüdtke
Schriftführung

^
lirko Ehmke

Vorsitz
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